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Sprachcamp der „Falken“ im Merksteiner Naturfreundehaus kümmert sich um kinder mit Migrationshintergrund

Spiel, SpaßundLernenpassenzusammen
Von Yannick Longerich

Herzogenrath. Ein wenig konnte
man schondieÜbersicht verlieren.
Besuchte man dieser Tage das Na-
turfreundehaus in Merkstein,
wurde man schier überrollt von
einer Welle an Spaß, Ausgelassen-
heit und purer Lebensfreude. Der
Ortsverbandder Sozialistischen Ju-
gend Deutschlands (SJD) „Die Fal-
ken“ begrüßte während seines
Sommersprachcamps wieder über
20 Kinder mit Migrationshinter-
grund im Grundschulalter.
Spracherwerb undGemeinschafts-
bildung standen hierbei gleicher-
maßen an erster Stelle.

Das Konzept von Organisatorin
Beate Kuhn traf einmal mehr ins
Schwarze. Die studierte Deutsch-
lehrerin gestaltete zusammen mit
ihren erfahrenen Betreuerinnen
einen Tagesablauf, der sowohl
einen beachtlichen Lernerfolg ge-
nerierte, als auch in Sachen Spiel
und Spaß einen unvergesslichen
Sommer in die Gedächtnisse zau-
berte. Unterteilt in vier Kleingrup-
pen nahmen die Teilnehmer vor-
mittags abwechselnd amDeutsch-
unterricht, Kreativ-Programmund
Theaterworkshop teil.

Als Lektüre wurde das Kinder-
buchRosie undMoussa von Judith
Vanistendael und Michael De
Cock ausgewählt. Während der je-
weilige Betreuer zunächst den Text
vorlas, bereiteten sich die Kinder
vor und schlüpftenwenig später in

die verschiedenen Rollen. Ab-
wechselnd las jeder seine eigene
Rolle. „Sprache lässt sich sehr gut
über das Lesen vermitteln. Durch
die Rollenverteilung undden steti-
gen Wechsel der Figuren wird
außerdem die Fantasie angeregt“,
erläuterte Kuhn.

Den kleinen „Leseratten“ frei-
lich merkte man den großen Spaß
sofort an. Auch über kleine Fort-
schritte einzelner wurde sich ge-
meinsam gefreut. Vieles aus der
Welt von Rosie undMoussa wurde
auch gleich im nächsten Theater-
Workshop reproduziert, wobei
Theaterpädagogin Jessice Höhn
bewusst den Kindern freie Hand
ließ. Das passende Outfit konnte
dann auch gleich in der Bastel-
stunde entworfen werden. Ob
Freundschaftsbändchen, Bilder-
rahmen oder Hut – an tollen An-
denken mangelte es am Ende der
Campzeit nicht.

Hilfe untereinander und eine
starke Gemeinschaft – das war das
Ziel von Kuhn und ihren Falken.
Kinder aus dem Irak, Syrien, China
fanden in Merkstein einen Hort
der Freundschaft. Jiayi und Aynaz
lernten sich erst zu Beginn des
Camps kennen und sind seitdem
die dicksten Freunde. Bei den
nachmittäglichenAusflügenunter
anderen zur Burg Rode oder in die
Stadtbücherei lernten nicht nur
die beiden ein weiteres kleines
Stück der großen weitenWelt ken-
nen.

Mit einem strahlen in die Welt hinaus: Die kleinen Teilnehmer des sprachcamps erlebten neben spielerischem
Deutschunterricht auch spannende ausflüge und ein intensives Gemeinschaftsgefühl. Foto: Yannick Longerich

Das Ferienangebot in Würselen kommt bei Teilnehmern und Initiatoren gut an

VolltrefferbeimSommersport

Würselen.Als sich die Tore der Ten-
nissportanlage am Wisselsbach
öffneten, gab es für die Truppe kein
Halten mehr. Schläger und Bälle
wurden gepackt und sofort flogen
die ersten Filzkugeln über die
Asche. Tennislehrer Paul Eichel-
mann – ehemals Vorsitzender des
Tennisclubs Würselen (TCW) –
hatte zunächst seine liebe Mühe
damit, die Kinder in ihrem Eifer zu
bremsen und ihnen die Grundre-
geln und Techniken des Tennis
beizubringen.

Als eines der „absoluten High-
lights“ des diesjährigen Sommer-
sports hatte Jugendarbeiter und
Sommersport-Organisator José
Herbella den Besuch beim TCW
angekündigt – und abermals Wort
gehalten. Initiator Eichelmann
hatte einst vor Jahren die Koopera-
tion des Vereins mit dem Angebot
des städtischen Jugendamts einge-
fädelt. Seitdem ist derWisselsbach
fest im Programm des Sommer-
sports verankert.

„Wir wollten damals die ver-
altete, elitäre Fassade des Tennis-
sports aufbrechen und erneuern.
Mit unserem Angebot möchten
wir allen Kindern diese schöne
Sportart zugänglicher machen“,
erläuterte Eichelmann. Zusammen
mit zahlreichen Vereinskollegen
hatte er einiges auf die Beine ge-
stellt. Neben schweißtreibenden
Ballwechseln konnten die Kids
Boule spielen, auf der benachbar-

ten Wiese kicken oder einfach in
der Sonne baden.

Für die vielen knurrenden Mä-
genhatte der TCWauch gleich den
großen Grill angeworfen. Zusam-
men mit den jungen Besuchern
wurde geschlemmt und gelacht,
auch wenn es vielen gleich wieder
in den Fingern juckte, wenn der
Blick auf die Asche viel. Wer sich
letztendlich als Turniersieger ent-
puppte, blieb leider ungeklärt.
Aber auch ohne Schiedsrichter
und Wettkampfplan entwickelten

sich verbissene wie spannende
Einzel- und Doppel-Matches.

Auch die diesjährige Ausgabe
konnte Herbella mit einem über-
aus positiven Fazit beenden. Die
letzte Woche wurde neben dem
TCW-Besuch nochmit einer inter-
nen Olympiade und einem Aus-
flug ins Aquana sportlich ergänzt.
Das Jugendamt Würselen und die
Sponsoren vom Lions Club kön-
nen auf einen großartigen Som-
mer für Kinder und Jugendliche
zurückblicken. (yl)

alle Mann in Deckung: Paul eichelmann vomTennisclubWürselen erklärt
seinen schützlingen den Ballwechsel mit der Vorhand. Gemeinsam wur-
den die ersten Bälle geschlagen. Foto: Yannick Longerich

Tag der offenen Tür auf der anlage am Drischfeld

VfRstellt sichauf

Würselen. Der VfR Würselen lädt
für Samstag, 2. September, zur Sai-
soneröffnung und zum Tag der of-
fenen Tür ab 13 Uhr auf den Sport-
platz amDrischfeld ein. Vorsitzen-
der Markus Carduck: „Es soll ein
großes Fest und ein kurzweiliger
Tag für den ganzen Verein werden.
Wir freuen uns ganz besonders auf
viele sport- und fußballbegeisterte
Freunde, denen wir unsere Sport-
anlagen und unseren Verein prä-
sentieren können.“

Die Feuerwehr fährt vor

Ab13Uhrwerden alleMannschaf-
ten desVfRWürselens vorOrt sein,
die dann einzeln von ihren Trai-
nern vorgestellt und andiesemTag

ihreMannschaftsfotosmachen für
den Internetauftritt des VfR. Hö-
hepunkt wird laut Carduck um 16
Uhr das große Vereinsfoto sein:
Zum ersten Mal stellen sich alle
Mannschaften von den Bambini
bis hin zur Alt-Herren-Mannschaft
auf. Carduck ist sich sicher: „Für
viel Kurzweil wird andiesemNach-
mittag auf jeden Fall gesorgt sein.“
So wird der Löschzug Würselen-
Mitte der Feuerwehrmitmehreren
Fahrzeugen anrücken. Auch eine
Hüpfburg wird den Kindern zur
Verfügung stehen. Kinder und Ju-
gendliche können das DFB-Abzei-
chen in Gold, Silber oder Bronze
ablegen. Ein Spiel der Alten-Her-
ren-Mannschaft steht um 18 Uhr
an. (ro)

Rhenania Würselen lädt zur saisoneröffnung ein

Heimspiele zumStart

Würselen. Die offizielle Saison-
eröffnung der Rhenania Würselen
findet am Sonntag, 3. September,
im heimischen Stadion am Lin-
denplatz statt. Erstmals wird die
Saisoneröffnung mit dem ersten
Heimspieltag der beiden Senioren-
mannschaften verbunden. Die Re-
serve spielt um 11 Uhr gegen den
Eisenbahner SV Aachen und die
erste Mannschaft trifft um 15 Uhr
auf denAufsteiger ausVaalserquar-

tier. Die Besucherwerden dieGele-
genheit haben, viele bekannte
Spielerwieder imEinsatz zu sehen,
da die Rhenania bemüht ist, die
Arbeit der vergangenen Jahre kon-
tinuierlich fortzusetzen. Die Zu-
schauer werden aber auch den ein
oder anderen interessanten Neu-
zugang kennenlernen können.
Mitglieder, Freunde und Neugie-
rige sind herzlich am Lindenplatz
willkommen. (ro)

kurznotiert

Bewegungskurse
für senioren
Herzogenrath.Das Bildungs-
werk St.Willibrord inMerkstein
lädt zu einer Reihe von Kursen
ein, die nicht nur, aber beson-
ders für die gesunde Bewegung
im fortgeschrittenen Alter kon-
zipiert sind. Die Veranstaltun-
gen beginnen amMittwoch, 30.
August, beziehungsweiseMon-
tag, 4. September.Wirbelsäulen-
Gymnastikmit Ursula Astore
findetmittwochs ab 16.30 oder
17.45 Uhr in der Sporthalle Ro-
daschule statt. Fitness-Gymnas-
tik für Damenmit EritaMöller
montags ab 15 Uhr im Pfarrsaal
St. Johannes. Gymnastik und
Ballspiele für Herrenmit Horst
Görtz montags ab 17 Uhr in der
Turnhalle Bierstraß. Fragen be-
antwortet die Kursleiter Ursula
Astore (☏ 02406/989555), Erita
Möller (☏ 02406/61819) und
Horst Görtz (☏ 02406/2637).

Pekip-Kurse im
Pfarrheim st. Cornelius
Alsdorf. Bei demKonzept „Pra-
ger-Eltern-Kind-Programm“
handelt es sich um die individu-
elle Begleitung des Babys und
ihrenMüttern/Vätern im 1. Le-
bensjahr. Die Entwicklung des
Babys wird durch altersgerechte
Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen begleitet und gefördert.
Im Pekip-Kurs können sich die
Eltern zu Fragen rund um das
Baby und den familiären Verän-
derungen austauschen undmit
der Pekip-Referentin beraten.
Zwei Kurse starten im Septem-
ber im Pfarrheim St. Cornelius,
Kirchgäßchen 2 in Alsdorf-Ho-
engen. Der erste Kurs für Eltern
mit Babys geboren von Januar
bis April diesen Jahres findet ab
Dienstag, 5. September, 10.30
bis 12 Uhr statt. Elternmit Ba-
bys geboren vonMai bis Juli die-
sen Jahres können sich für den
Kurs abMittwoch, 6. Septem-
ber, 10.30 bis 12 Uhr, anmel-
den. Beide Kurse sind im Rah-
men von Elternstart NRW ge-
bührenfrei. Anmeldung unter
☏ 02402/95560 oder auf www.
heleneweberhaus.de.

„Schuppenflechte“
ist das Thema
Würselen.Der Kontaktkreis
Aachen trifft sich amDonners-
tag, 31. August, um 19.30 Uhr,
zum gemeinsamen Erfahrungs-
austausch zum Thema „Schup-
penflechte“, imHotel Menni-
cken, Jülicher Straße 80,Würse-
len-Broichweiden. Nähere Aus-
kunft geben Franz-Josef Prinier
unter☏ 02403/838907 und
Werner Schmitz unter
☏ 02421/74111.

Party: 40 Jahre
schülerschützen
Herzogenrath.Die St.-Benno
Schützenbruderschaft Hofstadt
veranstaltet am Freitag, 1. Sep-
tember, anlässlich „40 Jahre
Schülerschützen“ eine Partymit
der Coverband „Comeback“.
Beginn ist um 19 Uhr, im Fest-
zelt auf der Schützenwiese an
der Bennostraße. (fs)

Auswahl an Themen*:
• Grundlagen Ihres Gerätes • Internet • Fotos
• Kontakte • Backup/Synchronisation • Musik
• Videotelefonie (FaceTime / Skype)
• Nachrichten • Apps u.v.m.

*Die tatsächlichen Inhalte der Schulung richten
sich nach Ihren individuellen Bedürfnissen.

Einzelschulung
Tablet & Smartphone

Eine Veranstaltung aus unserem Angebot:

Einzelschulung
Termine: nach Vereinbarung
Ort: Aachen:

Kundenservice Medienhaus,
Dresdener Straße 3, Aachen

Heinsberg:
Werkbank Kreissparkasse Heinsberg,
Hochstraße 100-102, 52525 Heinsberg

Preis: Einzelschulung – Abonnent: 69,- €/Std.
Nicht-Abonnent: 89,- €/Std.
Für Einsteiger empfehlen wir die Dauer
von 2 Stunden.

Infos
& Buchung: Telefon 0241 5101-725

Mo.-Fr. 6.30-18 Uhr, Sa. 6.30-14 Uhr oder
direkt im Kundenservice Medienhaus
Aachen

www.horizontwissen.de

Lernen Sie in unseren Einzelschulungen
die funktionale Vielfalt Ihres Gerätes
besser kennen!

Ab sofort auch
in Heinsberg

Ein Angebot aus dem


